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Weihnachten 2022 

 

Die Geburt Jesu ist die großartigste Liebesgeste unseres 

himmlischen Vaters.  

Papst Franziskus 

 

Einen gesegneten Advent und ein schönes, frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest, wünschen euch allen Kaplan Gregory Uzodinma 

Ihezie und Thomas Grilz im Namen des gesamten Pfarrgemeinderates. 



Liebe Pfarrangehörige! 

 

In der Pfarre Greutschach gab es heuer wieder einige Ereignisse und 

Feierlichkeiten. In diesem Weihnachtspfarrbrief möchte ich gerne über 

diese berichten und einen kurzen Überblick über die Feierlichkeiten zur 

Weihnachtszeit in unserer Pfarre geben. 

 

 

Begrüßung von Kaplan Gregory in unserer Pfarre 
  

Wie ich im letzten Pfarrbrief berichtet habe, ist unser neuer Kaplan 

Gregory am 3. April in der Pfarre Diex für alle 4 Pfarren eingeführt und 

vorgestellt worden. In der Pfarre Greutschach wollten wir ihn aber 

zusätzlich noch einmal willkommen heißen. 

 

Am 24. April, nach der heiligen Messe begrüßte Rebernig Dietmar 

Kaplan Gregory 

aufs 

allerherzlichste 

und sagte, 

dass die ganze 

Pfarrgemeinde 

sehr, sehr froh 

sei, einen 

Pfarrer zu 

haben. Alle 

freuen sich auf 

eine schöne 

gemeinsame 

Zeit und eine 

gute Zusammenarbeit. Rebernig Dietmar überreichte ihm ein kleines 

Willkommensgeschenk im Namen der gesamten Pfarrgemeinde. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Unser neuer Pfarrer stellt sich vor: 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Meine Name ist Ihezie Gregory. Ich komme 
aus Nigeria, wurde am 30. 12. 1974 geboren 
und bin der Älteste von fünf Geschwistern. 
Meine Eltern sind Ihezie Felix und Ihezie 
Elizabeth (Lehrer und Lehrerin, beruflich aber 
schon in Pension). Ich habe die Volksschule 
Isinkwo Primary School, Dioka Nzerem 
(1980-1987) und die Mittelschule St Peter's 
Seminary, Okigwe (1988-1993) besucht. Ich 
habe Philosophie (1994-1999) und Theologie 
(2000-2004) in Seat of Wisdom Seminary, 
Owerri studiert. Danach habe ich den 

Magister für Philosophie in Imo State University, Owerri (2012-2014) 
gemacht. 
 
Meine Priester-Weihe war am 21. 9. 2005. Danach habe ich zu Hause 
in verschiedenen Pfarren gearbeitet. Zusätzlich war ich ein paar Jahre 
(2009-2013) im Priesterseminar- Seat of Wisdom Seminary, Owerri 
und habe dort Philosophie (Ethik) unterrichtet. 
 



Im Juni 2014 bin ich nach Europa gekommen. Zuerst war ich in 
Slowenien (Ljubljana) und habe dort Slowenisch gelernt. Von 
November 2015 bis Oktober 2019 war ich in der Pfarre Feistritz. 
Danach bin ich als Pfarrmoderator in der Pfarre Vorderberg 
eingezogen und war Provisor der Pfarre Egg. Vor kurzem war ich 
Pfarrprovisor der Pfarren Winklern und Mörtschach. Jetzt ist meine 
Tätigkeit in Diex, Grafenbach und Greutschach. 
 

 

Frühjahrs Wallfahrten 
 

Auch heuer im Frühjahr hat es wieder die Wallfahrten der 

Greutschacher auf den Christophberg und nach Dolina sowie nach 

Maria Hilf und nach Maria Waitschach gegeben. Im Namen des 

Pfarrgemeinderates möchte ich mich recht herzlich bei allen fleißigen 

Wallfahrern bedanken, die an den Wallfahrten teilgenommen haben. 

 

           

 

 

Greutschacher Wallfahrer in Dolina 



Feierliche Verabschiedung von Diakon 

Laurentius Rapatz 
 

Im Rahmen der heiligen Messe am 13.08.2022 wurde unser 

langjähriger Diakon Laurentius Rapatz verabschiedet. 

Rebernig Dietmar würdigte 

in seiner Ansprache das 

langjährige, sehr 

aufopferungsvolle Wirken 

von Diakon Rapatz in 

unserer Pfarre.  

Die heilige Messe wurde 

gesanglich vom 

Kirchenchor und dem 

Rapatz-Quintett umrahmt.  

 

 

Dechant Zoltan Papp 

überreichte ihm für seinen 

unschätzbaren und großen 

Dienst für die Pfarre eine 

geschnitzte Laurentius Statue.  

 

 

Nach der heiligen Messe gab es noch eine Agape, bei der wir unseren 

lieben Diakon Laurentius noch einmal hochleben ließen.  

Die gesamte Pfarrgemeinde wünscht ihm recht viel Gesundheit und 

alles erdenklich Gute für die 

weitere Zukunft. 



Erntedank am 16. Oktober 

 

Bei wunderschönem Wetter feierten wir am 16. Oktober in 

Greutschach unser Erntedankfest. Die heilige Messe um 10.30 Uhr 

wurde von unserem Pfarrer Gregory sehr schön gestaltet. Nach der 

Messe wurden die Brote, die Äpfel, die weiteren Mehlspeisen und das  

Obst vom Pfarrer gesegnet. Die Brote, die Mehlspeisen und das Obst 

wurden dann vor der Kirche verteilt. 

 

 

Da sehr viele Gaben gespendet worden sind, ist dann noch ein Laib 

Brot versteigert worden. Die Versteigerung wurde ganz großartig von 

unserem Roman durchgeführt. Bei der Versteigerung kam ein Erlös 

von € 249 zusammen. Dieser Betrag kommt unserer Pfarrkirche 

zugute, da in nächster Zeit die Fenster erneuert werden müssen. 

 

Ein großer Dank ergeht an alle, die Erntegaben gespendet haben. 

Natürlich auch ein riesengroßes Dankeschön an alle, die bei der 

Versteigerung so tatkräftig mitgewirkt haben und dadurch einen Beitrag 

zum Erhalt unserer schönen Pfarrkirche geleistet haben. 

 



 

 

 

Grilz Johann, der 

Ersteigerer des 

Brotlaibes mit 

Pfarrgemeinderäten 

 

 

 

 

 

 

 

Martinsumzug mit den Kindern 
 

Am Abend des 11. Novembers gab es in Greutschach einen 

Martinsumzug mit Pfarrer Gregory und den Kindern aus Greutschach.  

 

 

 

Zuerst gab es eine kurze Andacht mit Pfarrer Gregory in der Kirche. 

Danach wurden die Laternen bei der Osterkerze angezündet und es 

folgte ein Laternenumzug um die Pfarrkirche.  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Pfarrhof wurde Halt gemacht. Da gab es Mehlspeisen, Brötchen  

und Getränke für Groß und Klein. 

 

Nach dem gemütlichen 

Beisammensein gab es noch 

einen krönenden Abschluss. Die 

Kinder erhielten leuchtende 

Luftballons, die sie vom Kirchplatz 

aus in den sternenklaren 

Nachthimmel aufsteigen ließen. 

 

Einen herzlichen Dank an Martina Grilz Koboltschnig, Susi Bergmann 

und Juliana Koboltschnig fürs Organisieren und das Herrichten des 

Pfarrhofes. Ein Dankeschön auch an alle, die Speisen (Kuchen, Brote 

usw.) und Getränke gespendet haben. Bei der Feier wurde ein Betrag 

von € 110 gespendet, welcher der Pfarrkirche Greutschach zu Gute 

kommt. Einen herzlichen Dank dafür.  



Martinikirchtag und Martinsgansversteigerung 
 

Am Sonntag, dem 13. November, wurde in unserer Pfarre der 

Pfarrpatron, der Heilige Martin gefeiert. Nach der heiligen Messe gab 

es die traditionelle Martinsgansversteigerung. Vor der Versteigerung 

wurde die Gans von unserem hochwürdigen Pfarrer Gregory gesegnet. 

 

 

 

 

 

Dann leitete Rapatz Roman 

eine ganz tolle Versteigerung. 

Dabei kam ein Erlös von  

€ 482,20 zustande, welcher für 

die Erneuerung der 

Kirchenfenster verwendet wird. 

 

 

 

Herzliche Gratulation an 

Martin Kaltschmidt, der heuer 

unsere Martinsgans ersteigert 

hat. 

Wir wünschen, dass ihm die 

Gans viel Glück und Erfolg 

bringen möge. 

 



Ein herzliches Dankeschön 

an alle Beteiligten für die 

großartige Unterstützung 

und ein großes Lob und ein 

aufrichtiges Vergelt`s Gott 

an die Familie Taferner 

(Lindlhof) aus Pölling für 

die gespendete Gans. 

 

 

8. Dezember - Mariä Empfängnis - Anbetungstag 
 

An jedem Tag des Jahres wird in der Diözese Gurk/Klagenfurt in einer 

einzelnen Pfarre Anbetung gehalten, sodass das ganze Jahr über 

immer irgendwo in der Diözese vor dem Leib Christi gebetet wird. In 

Greutschach ist dieser Anbetungstag der 8. Dezember. 

 

In der Früh gab es die Messe mit der Aussetzung des 

Allerheiligsten. Danach waren von 10 Uhr bis 17 Uhr 

die Anbetungsstunden. Zu diesen Anbetungsstunden 

sind die einzelnen Familien aus Greutschach 

gekommen und haben vor dem Allerheiligsten gebetet 

und dabei ihre Sorgen, Bitten und Wünsche vor den 

Herrn hingetragen. Am Abend um 18 Uhr gab es noch den 

Schlussgottesdienst. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die gekommen sind und gebetet 

haben und so unseren Anbetungstag am 8. Dezember in Ehren 

gehalten haben. 

 

3. Adventsonntag - Rorate 
 

Am dritten Adventsonntag fand um 6 Uhr in 

der Früh die schon traditionelle Rorate Messe 

statt. 

Es war wieder etwas ganz Besonderes, wenn 

man in die Kirche kommt und die gesamte 



Kirche nur im Kerzenschein erstrahlt. Nach der Messe waren alle in 

den Pfarrhof zu einem Frühstück eingeladen. Auf das gute und sehr 

umfangreiche Frühstück freuten sich schon viele, da es in den letzten 

zwei Jahren wegen der Coronasituation ausbleiben musste.  

Allen Beteiligten ein riesengroßes Dankeschön für die Mühen und 

Vorbereitungen für die Roratemesse, sowie das liebevolle Zubereiten 

und Herrichten des anschließenden Frühstücks. 

__________________________________________________ 

 

Die weiteren Feierlichkeiten zur Weihnachtszeit in unserer Pfarre. 

Es sind alle herzlichst dazu eingeladen. 

 

Sa. 17.12.  

 18.00 Heilige Messe 

Sa. 24.12.  

 20.30 Christmette 

So. 25.12. 

 09.00 Wort Gottes Feier 

Mo. 26.12. 

 09.00. Heilige Messe; Segnung von Salz und Wasser; 

  Kerzenopfer der Burschen 

So. 01.01.  

 18.00  Heilige Messe 

Fr. 06.01.  

 10.00 Heilige Messe mit Segnung von Dreikönigswasser 

So. 08.01.  

 09.00 Wort Gottes Feier 

 

_______________________________________ 

 

Auch in unserer Pfarre Greutschach werden heuer 

wieder Kinder als Sternsinger unterwegs sein. Sie 

werden Neujahrswünsche bringen und mit ihren 

Liedern und Texten um Spenden für die 

Sternsingeraktion bitten. 

 



Liebe Pfarrgemeinde! 

 

In weniger Zeit feiern wir Weihnachten. Was eigentlich ist 

Weihnachten? Weihnachten ist Freude. Der Engel sagte den Hirten: 

„Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde euch eine große 

Freude, die dem ganzen Volk zu Teil werden soll“ LK 2, 10. Diese 

Freude ist eine Gabe und eine Aufgabe. Eine Gabe, weil sie ein 

Geschenk Gottes ist und eine Aufgabe, weil sie verbreitet werden 

muss. Es gibt vielleicht in unserer Umgebung Leute, die traurig sind, da 

sie Weihnachten nie mehr feiern können wie früher z. B. wegen des 

Verlust eines lieben Menschen, oder weil sie unter einer schweren 

Krankheit leiden. Wir können ihnen ein paar Trostworte geben um sie 

freudig zu machen. Wir leben in einer vergänglichen Welt. Das 

bedeutet, dass nichts immer bleibt, wie es einmal war. Aber wir sind 

gewiss, dass alles gut sein wird. Das ist Weihnachten. Sie ist die 

Quelle unserer Freude. Diese zugeteilte Freude kann den Widerschein 

des Himmels auf die Erde bringen. 

 

Zu Weihnachten wünsche ich euch viel Freude im Kreis eurer Familie. 

Amen. 

 

Euer Gregory. 

 

 

 
 

 

 

 


